
Weitere Niederlage kassiert
Auf die Aligser Volleys wartet die nächste Hürde

LEHRTE. Erneut kein Erfolgs-
erlebnis feiern konnten die
America Unlimited Volleys
Aligse am Sonnabend voriger
Woche in der Partie gegen den
TuS Mondorf, den Tabellenzwei-
ter der zweiten Volleyball-Bun-
desliga Nord, kassierten sie eine
weitere Niederlage. Der klare Fa-
vorit aus dem Rhein-Sieg-Kreis
hatte wenig Mühe mit den in
einer sportlich schwierigen Pha-
se steckenden Aligser Gastge-
bern, die sich in eigener Halle am
Ende mit 0:3 (18:25, 23:25,
15:25) geschlagen geben muss-
ten.

Mit Ausnahme von Mittelblo-
cker Hubert Naraniecki, der we-
gen eines fiebrigen Infekts fehlte
und Libero Tom Fuchs, der für
seinen Stammverein im Einsatz
war, konnte Aligses Headcoach
Stefan Urbanek seinen Kader
vollständig aufbieten, so dass
ihm zwölf Spieler zur Verfügung
standen. Die Gäste hatten keine
Ausfälle zu verzeichnen und
konnten die maximal zulässige
Anzahl von 14 Spielern voll aus-
schöpfen.

Der erste Satz begann ausge-
glichen. Aligse begegnete den
Gästen zunächst auf Augenhö-
he, jedoch häuften sich mit zu-
nehmender Spieldauer auf Sei-
ten der Gastgeber Aufschlag-
und Annahmefehler. Die Aligser
Auszeit beim Stand von 8:12 er-
zielte keine Wirkung. Mondorf
nutzte diese Unsicherheiten
konsequent aus, setzte sich kon-
tinuierlich Punkt für Punkt ab
und erspielte sich einen Vor-
sprung, den die Aligser auch
nach der zweiten wirkungslosen
Auszeit bei 11:17 nicht mehr
aufholen konnten. Der Satz ging
mit klar 18:25 verloren.

Der zweite Durchgang war
geprägt von einem offenen
Schlagabtausch mit ständigem
Hin und Her. Beide Teams liefer-
ten sich intensive Ballwechsel
und kein Team konnte sich zu-
nächst einen klaren Vorsprung
verschaffen. In der Crunchtime
erarbeiteten sich die die Gäste
dann eine 4-Punkte-Führung
(19:23), die Aligses „Gallier“

dank starker Aufschläge des US-
Amerikaners Brenden Hardt
noch einmal auf 22:23 verkür-
zen konnten. Auch der erste
Mondorfer Satzball bei 22:24
konnte noch gekontert werden,
doch behielten die Gäste letzt-
lich in der entscheidenden Phase
die Nerven und verwandelten
durch Außenangreifer Tom Fust,
der später als Gold-MVP ausge-
zeichnet wurde, ihren zweiten
Satzball souverän zum 25:23 für
die Gäste, die somit eine 2:0-
Satzführung mit in die 10-minü-
tige Pause nehmen konnten.

Wer von den 206 Zuschauern
nach der Unterbrechung nun
auf eine Leistungssteigerung
des Aligser Teams, einen Satz-
oder gar Punktgewinn an die-
sem Abend gehofft hatte, der
wurdeargenttäuscht.DerTabel-
lenzweite spielte seine Überle-
genheit deutlich aus, während
den Aligsern im dritten Satz
dann die Lösungen fehlten und
mit ihren Angriffsversuchen ein
ums andere Mal am Block der
Gäste scheiterten. Mondorf
setzte sich früh ab, bestimmte
das Spielgeschehen und stellte
mit konsequentem Aufschlag-
druck und variablen Angriffen
seine Klasse unter Beweis. Aligs-
es Abwehr erlahmte und so ging
der Satz deutlich mit 15:25 an

die Gäste, die so mit einem glat-
ten 3:0 Auswärtserfolg ihren
zweiten Tabellenplatz festigen
konnten. Auf Seiten der Ameri-
ca Unlimited Volleys Aligse wur-
de Libero Damir Cebotar als
MVP ausgezeichnet, der über
die gesamte Partie hinweg der
stabilste Annahmespieler der
Aligser war.

„Gegen Mondorf kann man
verlieren, ohne Frage“ resümier-
te Coach Urbanek nach dem
Spiel „sie waren auf allen Posi-
tionen doppelt besetzt, haben
ganz starke Spieler im Kader, das
ist schon eine Top-Mannschaft.
Aber dann muss man als Team
gegen halten, darf sich nicht
hängen lassen und frühzeitig
den Widerstand aufgeben. In
dieser Hinsicht hat mir unser
Auftritt heute nicht gefallen, da
tun mir auch die Zuschauer
leid.“

Mit dieser weiteren Niederla-
ge rutscht sein Team in der Tabel-
le einen weiteren Platz nach
unten auf den zehnten Rang, da
der Kieler TV dank eines 3:0 Er-
folgs gegen den VVH Essen die
Gallier überholen konnte. Damit
istman jetztdirekt vordiebeiden
Abstiegsplätze gerutscht, nur
fünf Punkte beträgt der Vor-
sprung vor Münster auf dem ers-
ten Abstiegsplatz, das ebenso

viele Spiele wie Aligse absolviert
hat. Dennoch ist aber immer
noch auch ein Playoff-Platz für
die Volleys erreichbar. Der Rück-
stand auf die dort stehenden Bo-
choltern, die bereits zwei Spiele
mehr absolviert haben, beträgt
noch immer sieben Punkte, ist
also weiterhin aufholbar. Aller-
dings müsste man dafür zu-
nächst einmal wieder ein Spiel
gewinnen, in den letzten elf
Spielen gelang dies jedoch nur
einmal.

Nicht nur unter diesem Aspekt
stehen die „Gallier“ auch an die-
sem Wochenende vor einer ho-
hen Hürde, wartet doch der Ta-
bellenführer FC Schüttorf 09 auf
sie. Das auch in dieser Saison
wieder international besetzte
Team aus der Grafschaft Bent-
heim führt die Tabelle mit 40
Punkten bei 13 Siegen aus 16
Spielen alleine an, unschlagbar
sind jedoch auch die Graf-
schafter nicht. Selbst gegen den
Tabellenletzten Moers benötig-
ten sie am vergangenen Wo-
chenende fünf Sätze, um zum
Erfolg zu kommen. Das Aligser
Team wird aber auch in dieser
Begegnung eindeutig die Rolle
des Underdog einnehmen, hat
sich aber vorgenommen, auf je-
den Fall mehr Biss als zuletzt
gegen Mondorf zu zeigen. Und

Jubelbilder gab es bei der Aligser Niederlage gegen Mondorf leider nur selten zu sehen.
Foto: Matthias Frenzel

ist es, neben schachlichem Kön-
nen auch Konzentrationsfähig-
keit, logisches Denken und Fair-
play zu fördern.

Trainiert wird im Haus der Ver-
eine an der Marktstraße 23 in
Lehrte. Interessierte Kinder und
Jugendliche sind herzlich einge-

laden, an den Kursen teilzuneh-
men. Bei Fragen oder Anmer-
kungen steht der Jugendleis-
tungssportwart Philip Reimer
gerne zur Verfügung: Telefon
0162 4387846 oder E-Mail ju-
gendleistungssportwart@sk-
lehrte.de.

In der
Schachschu-
le werden
die Spielre-
geln von
Trainerin
Marine
Zschischang
anschaulich
vermittelt.
Foto: Privat

Neue Kurse in der
Schachschule
Angebot für Kinder und Jugendliche immer samstags

LEHRTE. Mit Beginn des neuen
Schulhalbjahres setzt der
Schachklub seine Schachschule
fort. Bereits am heutigen Sonn-
abend, 7. Februar, starten die
neuen Kurse für Kinder und Ju-
gendliche, die Spaß am königli-
chen Spiel haben oder ihre
schachlichen Fähigkeiten wei-
terentwickeln möchten. Ein Ein-
stieg ist fortan möglich.

Die Schachschule findet im
laufenden Schulhalbjahr an ins-
gesamt neun Samstagen statt.
Geplant sind die Trainingsein-
heiten am 7. und 14. Februar, 7.
und 14. März, 11. und 18. April,
9. und 30. Mai sowie am 13. Ju-
ni. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer werden alters- und leis-
tungsgerecht in Gruppen einge-
teilt, sodass sowohl Anfänger als
auch Fortgeschrittene optimal
gefördert werden können.

Die Kinder- und Jugendarbeit
des Schachklubs Lehrte genießt
seit Jahren einen hervorragen-
den Ruf und wurde mehrfach
mit Qualitätssiegeln des Deut-
schen Schachbundes ausge-
zeichnet. Ziel der Schachschule

wer weiß, vielleicht wird ja wie-
der der Zaubertrank der Gallier
angesetzt.

Die Begegnung in der Schüt-
torfer Vechtesporthalle wird am
morgigen Sonntag, 8. Februar,
um16Uhrangepfiffen.DerStre-
am vom Spiel kann unter dem
Link https://www.youtube.com/
playlist?list=PLKvhsxfxEhVck-
PnnsMApkzx9ckm1cBaX0 auf
dem youtube-Kanal von Dyn-
Volleyball kostenlos live ange-
schaut und auch im Nachhinein
abgerufen werden. Über die ak-
tuellen Spielstände und das
Spielgeschehen in allen Hallen
informiert zudem auch der Live-
ticker der Volleyball-Bundesliga
unter https://www.vbl-ticker.de.

Die MVP Tom Fust (links, Mon-
dorf) und Damir Cebotar
(rechts, Aligse) mit Laudator
Matthias Gebauer von den SF
Aligse. Foto: Matthias Frenzel

Tiefstpreise
Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (05138) 6015670
www.blech-center-sehnde.de

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

WINTER-SCHLUSS-VERKAUF

30% Rabatt auf den Grundpreis - falls noch niedriger, gilt der aufgeklebte Sonderpreis!
Nicht auf NOS-Basics und Ware aus kommenden Saisons, die mit einem gelben Punkt gekennzeichnet ist.

59%
30%

REDUZIERT

UND BIS ZU

WINTERWARE
MINDESTENS

Marktstaße 22 (neben dm-Drogerie), 31303 Burgdorf

Di., 10. Februar | 15:30 - 19:30 Uhr

Oberschule
Riedweg 2, Hämelerwald

Mo-Fr 10:00-18:00
Sa 10:00-16:00

Marktstr. 65 · 31303 Burgdorf
0174 9852514 atelier-riceanu.de
WhatsApp Atelier Riceanu mode@atelier-riceanu.de

„Cashmere begleitet Sie viele Jahre“
Im Atelier Riceanu finden Kundinnen hochwertige Damenmode
Das Atelier Riceanu an der Markt-
straße 65 bietet hochwertige Damen-
mode mit zeitloser Eleganz und viel
Liebe zum Detail.Wer noch etwas für
die letzten kalten Tage sucht oder
die Garderobe für den nächsten Win-
ter komplettieren möchte, kann sich
jetzt über attraktive Rabatte freu-
en. Im Interview gibt Inhaber Traian
„Ricci“ Riceanu aber auch schon ei-
nen Ausblick auf die Kollektionen für
Frühling und Sommer.

Was zeichnet Ihr Mode-Geschäft aus?
Ein Schwerpunkt unseres Sortiments
sind hochwertige Cashmere-Pul-
lover, die sich perfekt in aktuelle
Modetrends einfügen und gleich-
zeitig einen klassischen, feinen Stil
bewahren. Ein Cashmere-Pullover
von Henry Christ ist eine gute In-
vestition: Er begleitet Sie viele Jahre,
wird immer wieder gern getragen
und verleiht jedem Outfit sofort eine
neue, elegante Ausstrahlung. Auch
Hemisphere bietet wunderschöne
Cashmere-Strickwaren, aber auch
edle Seidenprodukte sowie luxuriöse
Schals mit raffinierten Prints.

Wie ergänzen Sie diese Looks?
Perfekt abgestimmte Outfits entste-
hen bei uns durch Hosen von Seduc-
tive. Diese Marke ist bekannt für ihre
gleichbleibend hohe Qualität und die
große Modellvielfalt – vom schmal
geschnittenen, sehr bequemen Mo-
dell Sabrina bis hin zu ausgestellten
oder weit geschnittenen Varianten.

Welche weiteren Marken prägen Ihr
Sortiment?
Luisa Cerano ist selbstverständlich
Teil unseres Angebots – ein Label,
das immer wieder durch innovative
Designs, Qualität und kreative Ideen
überrascht. Darüber hinaus führen
wir internationale Labels wie Ro-
sanna Diva, La Salle Amsterdam, Ma-
gittes, Montereggi sowie die beson-
ders bequemen Sneakers von Voile
Blanche.

Können Sie uns schon mal einen
kleinen Vorgeschmack geben?
Welche Farbwelten erwarten Ihre
Kundinnen im kommenden Frühling
und Sommer?
Unsere Farben für die warme Jah-
reszeit sind bewusst breit gefächert.
Von zarten, natürlichen und soften
Tönen bis hin zum mutigen Pink ist
für jeden Geschmack etwas dabei. Ein
Klassiker darf natürlich nicht fehlen:
Blau – von hellen, kühlen Nuancen
mit Graustich bis hin zu elegantem
Dunkelblau.

Zum Abschluss –was ist Ihre
persönliche Philosophie?
Mode sollte Freude berei-
ten und die Persönlichkeit
unterstreichen. Diesen individuellen
Ansatz versuche ich mit empathi-
schem Blick, meiner Expertise und
als gelernter Schneider umzusetzen.
Mit maßgeschneiderte Beratung und
Atelierleistung sozusagen.

17. jähriges Jubiläum der Seniorenresidenz „Lindenhof“ in Hämelerwald
Seniorenresidenz Lindenhof lädt zum 17. Jahrestag

In diesem Jahr feiert die Senioren-
residenz Lindenhof in Hämelerwald
bereits 17 Jahre. Anlässlich des Tages
der Eröffnung im Februar 2009 lädt
das Team wieder zum traditionellen
Jahrestag. Neben Bewohnern und
Angehörigen sind auch Partner und
Freunde, sowie alle Interessierten für
Samstag, 07. Februar um 17.00 Uhr in
das Restaurant des Hauses.
Seit nunmehr 17 Jahren besteht die

Lehrte Senioreneinrichtung nun.
Das helle und moderne Haus im me-
diterranen Stil mit seinem wohnlichen
Charme hat sich durch ausgesprochen
kompetente Pflege und Betreuung,
seine hervorragende Küche und sein
vielfältiges Veranstaltungsprogramm
längst seinen festen Platz und einen
guten Ruf in der Region erworben.
Unter dem Motto „Herzenssache“ wird
Einrichtungsleiter D. Eikmeier in seiner

Ansprache zur Sprache bringen, was
ihn bewegt, Hoffnungen oder vielleicht
auch nur Träume für das Haus und die
Altenhilfe in Deutschland insgesamt.
Noch immer ist er selbst gemeinsam
mit dem verantwortlichen Leitungs-
team im Hause beisammen und ge-
staltet die gute Pflege und Betreuung
im Hause.
Froh und stolz ist die Einrichtung, dass
auch viele Mitarbeiter der „ersten

Stunde“ noch immer in der Einrichtung
beschäftigt sind und das Konzept und
den Anspruch des Hauses tragen und
realisieren. Hier sollen sich Menschen
sich richtig wohl fühlen, wie zu Hause
und ein bisschen verwöhnt.
Für den musikalischen Rahmen sorgt
das Duo „Männerherzen“, der ehema-
lige Hämerwalder Profimusiker und
Sänger Carsten Ruß gemeinsam mit
Stefan Wittke, die bekannte Schlager

und „Gassenhauer“ aus den 20er und
30er Jahren präsentieren, humorvoll
und unterhaltsam moderiert.
Im Rahmen eines festlichen Buffets
und Imbiss wird bei einem Imbiss
Gelegenheit sein zum Rückblick und
Austausch, sowie der Möglichkeit zur
Besichtigung der eleganten und mo-
dernen Einrichtung. Der Eintritt ist frei.
Anschrift: Seniorenresidenz Lindenhof,
Hildesheimer Str. 2d, 31275 Lehrte
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